
Einwohnerfragestunde 

Gemeinderat am 11. April 2019 
 

Gemäß der Satzung über die Einrichtung einer Einwohnerfragestunde in den Ortsräten 

und im Gemeinderat der Gemeinde Heusweiler findet vor Eintritt in die Tagesordnung eine 

Einwohnerfragestunde statt, in der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern die 

Gelegenheit gegeben wird, Fragen an die Verwaltung und die Ratsmitglieder zu richten. Im 

Anschluss daran findet die Sitzung statt. 

 

 

Herr Welsch bezieht sich auf einen Antrag, der am 13.12.2018 im Gemeinderat behandelt 

worden sei, betreffend die Verkehrssituation an der B 268 zwischen Heusweiler und Hirtel, 

hier: Verbesserung für Fußgänger und Schulkinder. Er hätte gerne gewusst, an wen die 

Anfragen/Anträge und dergleichen gegangen seien und ob zwischenzeitlich die Verwaltung 

eine Rückmeldung von den involvierten Behörden erhalten habe und wenn ja, welche.  

 

Der Vorsitzende führt aus, dass ein Termin vor Ort mit dem Landesbetrieb für Straßenbau 

stattgefunden habe und erteilt hierzu Herrn Thinnes das Wort. 

 

Dieser führt aus, dass ein Termin mit dem Landesbetrieb für Straßenbau und der Unteren 

Verkehrsbehörde stattgefunden habe. Es sei mitgeteilt worden, dass kein Bedarf bestehe, da es 

sich nicht um einen Unfallschwerpunkt handele. Zum anderen müsse für einen Überweg eine 

entsprechende Frequentierung vorliegen, d. h. eine bestimmte Personenanzahl in einem 

bestimmten Zeitraum. Diese benötigten Zahlen würden jedoch bei weitem nicht erreicht, so 

dass die Errichtung eines Überweges nicht gerechtfertigt sei. Hinsichtlich der Beleuchtung sei 

eine Möglichkeit zur Umsetzung in Aussicht gestellt worden, da sich die Überquerungshilfe 

im Lichtschatten befinde. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die 

Einwohnerfragestunde um 18:35 Uhr.  

 

 

 

 

 


